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ALLGEMEINES / Technische Daten der Komponenten

T1-3-4

Motorleistungskennlinie (3TNV88)

Testbedingungen:
1. Gemäß JIS D1005 (Verfahren zum Leistungstest von Dieselmotoren für Baumaschinen) unter 

Normalluftdruck.
2. Lüfter und Lichtmaschine sind vorhanden.

ZX29U-3

106,4±4,5 Nm bei 1.000 min-1

(10,9±0,5 kpm bei 1.000 U/min)

Kraftstoffverbrauchs-
verhältnis (g/kWh)

Leistung

Kraftstoffverbrauchs-
verhältnis

Leistung 
kW(PS)

Drehmoment
Nm (kpm)

19,7 kW bei 2.200 min-1

(26,8 PS bei 2.200 U/min)

Motordrehzahl (min-1) (U/min)

Drehmoment

800 1.000 1.200 1.400 1.600 1.800 2.000 2.200 2.400 2.600
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SYSTEM / Elektrik

T2-3-5

HINWEIS: Die Abbildung zeigt einen ZX33U-3 / 38U-3.

HINWEIS: * nur Kabinenmodell
**: nur ZX33U-3/38U-3

MonitorHauptschalter

Sicherungskasten

Gangwahlschalter und Fahralarmgeber (Option)

*Kabinenleuchte, *Wischer- und *Waschanlagenschalter 

Vorsteuerkreis-Absperrschalter

Nebenverbraucher-Stromversorgung

Warnsummer, Anlasserrelais 2, Sekunden-Timer, Lichtmaschine, Kraftstoffpumpe 
und Kraftstoff-Abschaltmagnet

Nebenverbraucher-Stromversorgung und **Motorsteuermodul

Arbeitsscheinwerferschalter, *Radio und *Klimaanlage
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ARBEITSWEISE DER KOMPONENTEN / Steuerventil

T3-3-22

ÜBERLASTVENTIL

Das Überlastventil verhindert, dass der Druck im Betäti-
gungskreis den Schwellenwert (Überlastdruckschwel-
le) übersteigt und verhindert Kavitation (Nachsaugfunk-
tion).

Entlastung
Wenn aufgrund von äußerer Krafteinwirkung der Druck 
im Betätigungskreis steigt, fließt Hydrauliköl in den 
Hydrauliköltank ab. 

1. Der Druck von Anschluss HP wirkt über die 
Drosselbohrung (8) im Kolben (9) auf das 
Vorsteuerdruck-Kegelventil (4).

2. Sobald der Druck von Anschluss HP den Schwel-
lenwert erreicht, öffnet sich das Vorsteuerdruck-
Kegelventil (4), wodurch eine geringe Menge Hy-
drauliköl über Kanal (6) im Ventilsitz (3) zu An-
schluss LP abfließt.

3. Gleichzeitig entsteht aufgrund der Drosselbohrung 
(8) eine Druckdifferenz zwischen Anschluss HP 
und der Federkammer (7). Sobald diese Druckdif-
ferenz die Kraft der Feder (2) überschreitet, öffnet 
sich das Hauptkegelventil (1), wodurch der Druck 
von Anschluss HP direkt über den Anschluss LP in 
den Hydrauliköltank entweicht.

1 - Hauptkegelventil 6 - Kanal
2 - Feder 7 - Federkammer
3 - Sitz 8 - Drosselbohrung
4 - Vorsteuerdruck-Kegelventil 9 - Kolben
5 - Feder 10 - Hülse
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ARBEITSWEISE DER KOMPONENTEN / Fahrwerk

T3-5-10

Automatische Anstellwinkelsteuerung
Im Schnellgang (kleiner Anstellwinkel der Schräg-
scheibe) wird aufgrund von Motorlast automatisch in 
den Langsamgang (großer Anstellwinkel der Schräg-
scheibe) geschaltet.

1. Im Schnellgang dreht der Fahrmotor mit hoher 
Geschwindigkeit. 

2. Der Motor-Betriebsdruck beaufschlagt kontinuier-
lich das Gangwahlventil über das Kompensations-
ventil. 

3. Bei ansteigender Motorlast nimmt auch die Kraft-
einwirkung auf Kolben 1 und 2 zu. 

4. Die Druckaufnahmeflächen von Kolben 1 und 2 
sind unterschiedlich. Wenn die Summe des Druck-
unterschieds zwischen Kolben 1 und 2 zusammen 
mit der Federkraft den Vorsteuerdruck vom Gang-
wahl-Magnetventil überschreitet, bewegt sich der 
Schieber im Gangwahlventil nach links. 

5. Folglich wird der Steuerkolben nicht mehr mit 
Druck beaufschlagt und der Anstellwinkel der 
Schrägscheibe. Dadurch erhöht sich das Schluck-
volumen und der Motor dreht nun im Langsam-
gang. 

6. Bei Rückgang der Motorlast nimmt auch der Druck 
auf Kolben 1 und 2 ab. Da der Druckunterschied 
zwischen Kolben 1 und 2 absinkt, wird der Steuer-
schieber im Gangwahlventil zunehmend nach 
rechts gedrückt. Folglich bewegt sich der Schieber 
im Gangwahlventil nach rechts. 

7. Dadurch wird der Steuerkolben mit Druck 
beaufschlagt, wodurch sich das Schluckvolumen 
des Motors vermindert und die Motordrehzahl 
zunimmt. 
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LEISTUNGSTESTS / Einstellungen

T4-6-2

REGLEREINSTELLUNG 
(NUR ZX33U-3 / 38U-3)

Die Reglereinstellung nach den folgenden Reparaturen 
und Inspektionen sowie bei Motordrehzahlabweichun-
gen vornehmen.

• Ausbau von Motor, Motorsteuerzug und 
Einspritzpumpenregler

WICHTIG: Langsamleerlauf- und Schnellleerlauf-
Anschlagschraube nicht verstellen. 
Diese wurden werkseitig versiegelt.

Vorgang
1. Gaszugeinstell- und Gaszugfixiermutter vom 

Einspritzpumpenregler abschrauben.
2. Den Hauptschalter auf ON drehen.
3. Den Drehzahlregler auf SCHNELLLEERLAUF 

stellen.
4. Den Hauptschalter auf OFF drehen.
5. Die Gaszugeinstellmutter des Reglers verstellen, 

bis die Schnellleerlauf-Anschlagschraube leicht 
den Einspritzpumpen-Reglerhebel berührt.

• Im Uhrzeigersinn: Verkürzen
• Gegen Uhrzeigersinn: Verlängern
6. Die Gaszugeinstellmutter im Uhrzeigersinn (Hu-

beinzugrichtung) um ca. 1 Umdrehung anziehen.
7. Den Gaszug des Einspritzpumpenreglers durch 

Drehen der Gaszugfixiermutter im Uhrzeigersinn 
fixieren.

8. Den Hauptschalter auf ON drehen.
9. Sicherstellen, dass der Einspritzpumpen-Regler-

hebel die Schnellleerlauf-Anschlagschraube leicht 
berührt, wenn der Drehzahlregler vom Schnellleer-
lauf in den Langsamleerlauf und dann wieder auf 
Schnellleerlauf gedreht wird.

• Bei auftretendem Spiel Schritt 1 bis 14 befolgen.
• Bei zu straffem Zug, die Gaszugfixiermutter lösen 

und die Gaszugeinstellmutter um 1/2 bis 1 Umdre-
hung gegen den Uhrzeigersinn (Verlängerung) 
lockern.

10.Den Drehzahlregler auf Langsamleerlauf stellen.
11. Sicherstellen, dass der Einspritzpumpenregler die 

Langsamleerlauf-Anschlagschraube leicht berührt.
12.Den Hauptschalter auf OFF drehen.

Motorsteuerzug

Anschlag-
schraube 
(Lang-
samleer-
lauf)

Anschlagschraube 
(Schnellleerlauf)

Gaszugeinstellmutter

Gaszugfixiermutter
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FEHLERSUCHE / Fehlersuchplan C

T5-4-4

DEFEKT DER 
KRAFTSTOFFVORRATSANZEIGE

HINWEIS: Die hier aufgeführte Fehlersuche bezieht 
sich lediglich auf einen Defekt der 
Kraftstoffvorratsanzeige. Bei einem 
Defekt der Kraftstoffvorrat-Warnleuchte 
siehe T5-4-10.

• Zuerst die Kabelanschlüsse prüfen.

NEIN

JA

NEIN

JA

NEIN

JA

NEIN

JA

• Hauptschalter: ON

Bei abgeklemmten 
Kraftstoffstandgeber den 
Monitorsteckverbinder M1 
abklemmen. 
Durchgang zwischen Klemme #14 
am Kabelsteckverbinder des 
Monitors und Klemme #2 am 
kabelseitigen Steckverbinder des 
Kraftstoffstandgebers prüfen.

Den Kraftstoffstandgeber-
Steckverbinder abklemmen. Die 
Klemmen #1 und #2 am 
kabelseitigen Steckverbinder 
kurzschließen. 
Prüfen, ob alle Segmente der 
Kraftstoffvorratsanzeige blinken.

Kühlmittel-
Temperaturanzeige 
(B bis F) leuchtet nicht.

Alle Segmente (A bis F) 
leuchten.

Segmente leuchten 
abnormal.

Den Kraftstoffstandge-
ber-Steckverbinder ab-
klemmen. 
Prüfen, ob alle Seg-
mente der Kraftstoffvor-
ratsanzeige blinken. Bei abgeklemmten 

Kraftstoffstandgeber den 
Monitorsteckverbinder M1 
abklemmen. 
Durchgang zwischen Klemme 
#14 am kabelseitigen 
Steckverbinder und 
Chassismasse prüfen.

Den Kraftstoffstandgeber-
Steckverbinder abklemmen. Die 
Klemmen #1 und #2 am 
kabelseitigen Steckverbinder 
kurzschließen. 
Prüfen, ob alle Segmente der 
Kraftstoffvorratsanzeige konstant 
blinken.

• Hauptschalter: ON
• Die Klemmen mit einem 

Überbrückungsdraht verbinden.

• Hauptschalter: ON
• Die Klemmen mit einem 

Überbrückungsdraht verbinden.
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